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86 SHnftrierte fdjtticigertfdje $iattî>toer!er=3tftattfl (Cügan für bte offtjiellenlfßublüationen be§ ©djtoetg. ®eioerbeberein§). 9lr. B

Hvtettö- tttth g«f£rttH00iibn*trn0tttt9em
(älmtitcbe OxigirtaU2Jiitteilungcn.) siadjbrucf t>er6uteti.

SOîagaîingcbâitbc ait bet Steittarfjfti'ap in St. ©alien. ®rb=,
18cton= unb 9Jîaurerarbeiten an SRaj: jogger ; Zimmerarbeiten an
Steter 3ennb i Stofümerarbeiten an St. ffr. ©aifjer ; ©laferarbciten an
Si. tauter, alte in St. ©alien.

®ie älnfettigung ber pleine mtb bcr Softenberedjnung fiir bie
Söevgrijfjerung beb fpeftaloggibaufcf in Sielbborf murbe bem Saumeifter
fjjafner in 3«ridb übertragen,

fflettbau eineb 2Mju= unb Deîottomtcgebim&eé in ®ar(ifeit.
Schntlidjc älrbeiten an 3. ©cbaub, iöaumeifter in Slnbelftngen.

Sfîeubau ban (f. ©ermann, Söätfer in 9);it(fl)ctttt (Sburg.) ©iimC
lidic älrbeiten an Stnton §ergog, Zimtoermcifter, SRuIlbeim.

SJieitban beb Soittroßgebäubeb in SBiel. ®ie '-Pfahl*, 3liaurer=,
SSerfe^ unb ©teinbauerarbeiten an bie jfirtna 27îôri u. fftbmcr, iSiel.

Umbau beb Scl)iilf)aufeb in SBiberftein (2larg.) ®tc (Bauleitung
an SR. älmmann, 2lrd)iteft in älarau. ällle älrbeiten für ben Umbau
beb Sdjutfjaufeb an griebrid) SBolf, (Baumeifter in älarau.

îie latljol. .tictljenbflege in Zurjadj bat bie meitern älrbeiten
für bie ateftauration ber SSerenatircbe in Zurjacb mie folgt bergeben :

1. ®ie atenobation ber Mangel unb älltäre an (fugen (Bi'trli, 2Xttar=

baiter in Slingnau; 2. bie neue (Befüllung je gur ,§älfte an ©mil
@aubl=2Birg, Sunftfd)reinerei, Statjjtnfel, Sugern, unb ©ugen (Bürli,
älttarbnuer in Slingnau ; 3. bie aiebaratur beb ©borgitterb an Sari
©djuifber, ©djl'offcrmeifter, ©nnetbaben.

Ufötibact)=©crl)auuun bei ®iurg=9J(iil)lcI)oni ant SSMcnfee. ®aê
gange Objett an ©nberlin u. SBtber in SRatjenfetb.

Neubauten beb ©aémerfê Sdtaffbattfett. ®ie ©rb* unb iUattrer=
arbeiten an 2Kb. (Bitbrer, (Baumeifter, ©çbaffbaufen.

ffieubau bcr fatljolifdjen (pfarrfirdje in Zufl* ®ad)becferarbeiten
an ®rinfler, ®ad)bedermeifter, Zug; Ziegeltieferung an bie Ziegelei
(Branbenberg, Zug-

®ie ?luefii()ntng bcr innertt (ßoftftrajje Zug tourbe an fÇibel
Seifer, Unternehmer, Zug. ber mit ben älrbeiten bereits begonnen bat.

SBafferberforgirag Siöängt (®burgau). ®ie ©rftettttng beb 2Baffer=

referboir? mit 200 irr' 3nbalt farnt älrmatitren murbe an SBaumetfier

§orber in äBängi oergeben.
Sßaffcrbcrforgitng SBattttil. atöbrenlieferung an (ß. puber in

äBattmit ; ©rabarbeiten an SBärtfd), äBattenftabt ; Segen unb Siebten
ber (Rubren an Sung, g-lutnb.

SBaiieroerforflung ber Drtbgcittcinben Stiebt unb (öitneiaadi (®bur=
«au). ®ie ©ement= unb ©rbarbeiten für bah Steferboir mttrben an
2t. SBacfer, ÜRaurermeifter in Stiebt, bergeben.

atcftaratitrcn an ber Sanbmtgébriicfe itt Sölammcrn (®burgau)
an ©. Snedjt, aJtcdianiter in Stein a. Stb-

äBafferberforgimg Satenftein. ©ämtiicbe älrbeiten an @uggen=
biibl u. 3RüUer in Zürich.

ffriebbof=(Sittfriebigitng in älcugft. äRa'urerarbeit unb @ranit=
fteinlieferung an SFtaurermeifter (Rubolf Scbncebeli, älffoltem a. 91. ;

©djlofferarbeit uu ©djloffer Sonrab (Baur, ÜJtettmenftetten ; 3Raler=
arbeit an 3obb. äReter, SMer, Dbfelben.

®ic (frftcllititg ber Zufabrtéftrajfc bottt ®orfc 3né sunt (Balm=
bnf 3né ((Bern) an 3. äBibmer, 3ugenicur unb (Bauunternehmer
in 3nb.

Sditueineftallungcn fiir baé Seminar äöettingen mürben en bloc
ait 3- äteufomm, Söaumcifter in Söaben oergeben.

®ie Utubfläfterutig beb Scilergrabené in Züridj mttrbe an
§äufermann unb Seüer in Zürich bergebett.

Su$ ötrcrltmcfnU
uttb iViuc ^ttmenttnusf int intunu'fctt.

+ patente Str. 8954, 9437, 11,956.

älffcinigcs ©rgeugung8= u. SBertaufSredtt f.b. Sdtmeig: ällbcrt äitt|)&(fo.

in SBafcl. (Sd)(ufj.)

@oic£)e söetonbauten mit @trecïmetan=@inlagen bieten
bem 9(rd)teften unb iSaitmeifter bte SDîôglidÈjfeit, bie=

jelben mit iffrett eigenen tpûlfêtrâften augjufübren, rneil
bte tpanbarbeit §ur S3tlbuttg be3 eifernen Éetgroerteg
entfä'Qt unb bie ganje älufmertfamfeit auf eine gute
Zubereitung beg ÎBetong befd)rän!t ift. ®ag @trecE=

metall ift eine Sftarttmare, bie für jebett fäuftict) ift,
offne gu Äongeffionärett feine Zufludft itetfmen gu müffen.

®te Zeitfd^rift „Le Ciment" berietet in itfrer 0f=
tober=9tutnmer über ben 33au eineg ßager^aufeg für
fßtfogpbate in Sfar oott .1.00 m üänge, 20 m fSreite
unb 14 m §ö^e. 3)ug (Sierippe biefer bebeutenbeu
föautc ift eine leieffte (Sifentonftruttion in fteifen @ifen=
Profiten, toaifrenb bie äßänbe, meldje infolge %er
§öf)e unb ber tlimatifdjen SSerpältniffe gro^e SBinb-
brüde aüfgunebmen Ifaben, in 93eton mit ©tredmetall
auggefüffrt mürben. „Le Ciment" fagt tfierüber :

„L'ossaturo. des parois a été prévue en métal déployé
(fourni par la. Compagnie française de Métal déployé), princi-
paiement dans le but de réduire au minimum les frais de main-
d'oeuvre. 11 est juste d'ajouter que le métal déployé a permis
de réaliser également des économies sur la fourniture de
l'ossature elle-même, car si le prix aux 100 kilos d'il métal dé-
ployé est beaucoup plus élevé que celui des treillis faits sur
place avec des barres rondes, l'énorme réduction du kilotage
par suite de la grande résistance du métal, et la suppression
de la mair-d'oeuvre, compensent largement cette augmentation
de prix."
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Magazingebäude an der Steinachstraßc in St. Gallen. Erd-,
Beton- und Maurerarbeiten an Max Högger; Zimmerarbeiten an
Peter Jenny; Flaschnerarbeiten an A. Fr. Gaißer; Glaserarbciten an
K. Kauter, alle in St. Gallen.

Die Anfertigung der Pläne und der Kostenberechnung für die
Vergrößerung des Pestalozzihauses in Diclsdors wurde dem Baumeister
Hafner tn Zürich übertragen,

Neubau eines Wohn- und Oekouomicgebäudcs in Dachsen.
Sämtliche Arbeiten an I. Schaub, Baumeister in Andclfingen.

Neubau bon E. Germann, Bäcker in Müllhcim (Thurg.) Samt-
liche Arbeiten an Anton Herzog, Zimmermcister, Müllheim.

Neubau des Kontrollgcbäudcs in Viel. Die Pfahl-, Maurer-,
Versetz- und Steinhauerarbeiten an die Firma Möri u. Römer, Biel.

Umbau des Schulhauses in Bibcrstein (Aarg.) Die Bauleitung
an R. Ammann, Architekt in Aarau. Alle Arbeiten für den Umbau
des Schulhauses an Friedrich Wolf, Baumeister in Aarau.

Die kathol. Kirchensiflegc in Zurzach hat die weitern Arbeiten
fiir die Restauration der Verenakirche in Zurzach wie folgt vergeben:
1. Die Renovation der Kanzel und Altäre an Eugen Bürli, Altar-
bauer in Klingnau; 2. die neue Bestuhlung je zur Hälfte an Emil
Gauhl-Wirz, Kunstschreinerei, Reußinsel, Luzern, und Eugen Bürli,
Altarbauer in Klingnau; 3. die Reparatur des Chorgitters an Karl
Schnyder, Schlössermeister, Ennctbadcn.

Rötibach-Verbauung bei Murg-Mithlchorn am Wallensee. Das
ganze Objekt an Enderlin u. Wihcr in Mayenfeld.

Neubauten des Gaswerks Schafshausen. Die Erd-und Maurer-
arbeiten an Alb. Bührer, Baumeister, Schaffhausen.

Neubau der katholischen Pfarrkirche in Zug. Dachdeckerarbeiten
an Trinkler, Dachdcckermeister, Zug; Ziegellieferung an die Ziegelei
Brandenberg, Zug.

Die Ausführung der innern Poststraße Zug wurde an Fidel
Keiser, Unternehmer, Zug, der mit den Arbeiten bereits begonnen bat.

Wasserversorgung Wängi (Thurgau). Die Erstellung des Wasser-
reservoirs mit 2V0 Inhalt samt Armaturen wurde an Banmeister
Horbcr in Wängi vergeben.

Wasserversorgung Wattwil. Röhrenlieferung an P. Huber in
Wattwil; Grabardeiten an Bärtsch, Wallenstadt; Legen und Dichten
der Röhren an Kunz, Flums.

Wasserversorgung der Ortsgemeindeu Ricdt und Ennetaach (Thur-
gau). Die Cement- und Erdarbeiten für das Reservoir wurden an
A. Wacker, Maurermeister in Riedt, vergeben.

Reparaturen an der Landungsbrücke in Mammcrn (Thurgau)
an C. Knecht, Mechaniker in Stein a. Rh.

Wasserversorgung Salenstcin. Sämtliche Arbeiten an Guggen-
bühl u. Müller in Zürich.

Friedhof-Einfriedigung in Acugst. Maurerarbeit und Granit-
steinlieferung an Maurermeister Rudolf Schneebeli, Affoltern a. A. ;

Schlosserarbeit an Schlosser Konrad Baur, Mettmenstetten; Maler-
arbeit an Johs. Meier, Maler, Obfelden.

Die Erstellung der Zufahrtsstraße vom Dorfe Ins zum Bahn-
Hof Ins (Bern) an I. Widmer, Ingenieur und Bauunternehmer
in Ins.

Schweinestallungcn für das Seminar Wettingen wurden sn Kluo
an I. Neukomm, Baumeister in Baden vergeben.

Die Ilmpflästerung des Scilergrabens in Zürich wurde an
Hänsermann und Keller in Zürich vergeben.

Das Streckmetall
und seine Anwendung im Danwelen.

-ff Palente Nr. 8954, 9437. 11,956.

Alleiniges Erzcnguugs- n. Verkaufsrccht f.d. Schweiz: Albert Buß^Co«

in Basel. (Schluß.)

Solche Betonbauten mit Streckmetall-Einlagen bieten
dem Archtekten und Baumeister die Möglichkeit, die-
selben mit ihren eigenen Hülfskräften auszuführen, weil
die Handarbeit zur Bildung des eisernen Netzwerkes
entfällt und die ganze Aufmerksamkeit auf eine gute
Zubereitung des Betons beschränkt ist. Das Streck-
metall ist eine Marktware, die für jeden käuflich ist,
ohne zu Konzessionären seine Zuflucht nehmen zu müssen.

Die Zeitschrift „Ire (sime-nt" berichtet in ihrer Ok-
tober-Nummer über den Bau eines Lagerhauses für
Phosphate in Sfax von 100 m Länge, 20 m Breite
und 14 m Höhe. Dus Gerippe dieser bedeutenden
Baute ist eine leichte Eisenkonstruktion in steifen Eisen-
Profilen, wahrend die Wände, welche infolge ihrer
Höhe und der klimatischen Verhältnisse große Wind-
drücke aufzunehmen haben, in Beton init Streckmetall
ausgeführt wurden. „Ire Gimvnt." sagt hierüber:

„l/ossaturo dos parois a ötv prövuo ou mötal döplnpo
(fourni par ka Oompaxni« kranqaiso ck« Uötal à6p1»M. prinoi-
palouiout (tous lo but do rôduiro mi minimum los Now (lo main-
<I'««»vro. Il ost s là tl'ajuàr goo lo màl doplozm a xormis
(lo rônlisor ô^alomout (los öoonomivs sur lo lonrnituro (lo
t'ossatliro aUo-mSmv, oar si lo prix aux l UN Kilos du motal ckö-

plo/ö ost bvauooiip plus ôlovô goo oolui dos troillis tails sur
plaov avvo dos Karros rondos, l'àirmv rôduotinn du Icilàgo
par suito do la graodo rosislanoo du nnltal, ot la siipprvssioo
do la mair-dllouvro, oompousont largomout ootto augunontation
do prix." ^
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